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MITTEILUNGSBLATT 
 

     der Gemeinde   Lauterach 
 
 

      HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH  KW 26  1/10.       26.06.2026    
 

Öffnungszeiten Rathaus 
 

Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten (KW 27) im Sekretariat für die kommende Woche. 
 
Montag, 29.06.2026   geschlossen 
Dienstag, 30.06.2026  geschlossen 
Mittwoch, 01.07.2026  9 – 11 Uhr 
Donnerstag, 02.07.2026  9 – 11 Uhr und 15 – 18 Uhr 
Freitag, 03.07.2026   geschlossen   
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
______________________________________________________________________________________ 
 

Bericht aus der Gemeinderatsitzung vom 22.06.2026 
 

TOP 1 Protokoll der Sitzung vom 22.05.2026 
Das Protokoll der Sitzung vom 22.05.2026 wurde per Umlauf bekannt gegeben. Es ergaben 
sich keine Einwände. 
 

TOP 2 Bauvoranfrage – Abbruch best. Gebäude und Errichtung  
   neues Wohnhaus mit Doppelgarage, Flst.-Nr. 1252/1, Talheim  

In Talheim soll ein ehemaliges landwirtschaftliches Gebäude mit früherem Wohntrakt 
abgerissen werden. Anstelle des alten Gebäudes soll ein Wohnhaus mit Doppelgarage neu 
errichtet werden. 
Für dieses Vorhaben lag eine Bauvoranfrage vor. 
Der Gemeinderat erteilte dem Vorhaben seine Zustimmung. Die Zustimmung des Gemeinderates 
erfolgte unter Berufung auf den neu eingeführten § 264 e der Landesbauordnung, dem soge-
nannten Bauturbo.  
  

TOP 3 Bauantrag Gemeinde Lauterach  
   – Umbau und Sanierung des Rathauses 

Zu dem geplanten Umbau des Rathauses erteilte der Gemeinderat das baurechtliche 
Einvernehmen.. 
   

TOP 4 Bauantrag Neubau Wohngebäude Flurstück Nr. 77 
Dem eingereichten Baugesuch zum Neubau eines Wohnhauses auf Flurstück Nr. 77 in der 
Mühlgasse erteilte der Gemeinderat das Einvernehmen.  

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
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TOP 5 Bekanntgaben - Sonstiges 
 

Fristverlängerung Maßnahmenbeginn – Rathaus Umbau 
Der Gemeinderat wurde darüber informiert, dass mit Schreiben vom 27.04.2026 das 
Regierungspräsidium Tübingen eine Fristverlängerung für die Investitionshilfe aus dem 
Ausgleichstock zum barrierefreien Umbau und Sanierung des Rathauses bis 31.12.2026 
mitgeteilt hat. 
 

Gewässerschau 
Der Gemeinderat wurde darüber informiert, dass die bei der Gewässerschau in Frage gestellte 
Genehmigung des Fußstegs über die Lauter, bei der Infotafel über den Biber, vorliegt. Die 
Genehmigung wurde zuständigkeitshalber damals vom Landratsamt Alb-Donau-Kreis im 
Rahmen mit der Errichtung des Gewässerlehrpfades erteilt. 
 

Fassade und Türen Wasserwerk 
Der Gemeinderat wurde darüber unterrichtet und nahm zustimmend Kenntnis davon, dass für 
die Fassade des neuen Wasserwerks über die beauftragte Fa. Schellinger ein typengleiches 
Material wie in der Ausschreibung, jedoch deutlich billiger als Nachtrag angeboten wurde. Die 
Verwaltung wird das verbilligte Angebot annehmen. Die Ersparnis liegt bei ca. 6.500,-- €. 
Des Weiteren sollen die Türen und Fenster im neuen Wasserwerk in sogenannten khakigrau 
ausgeführt werden. Die Verwaltung legte zu dieser Mitteilung eine Farbkarte vor. 
 

Alttextilsammlung 
Der Gemeinderat wurde darüber unterrichtet, dass der DRK-Kreisverband mitgeteilt hat, dass 
die Altkleidercontainer wegen mangelnder Refinanzierung abgebaut werden müssen. 
In Lauterach wird die Ortsgruppe des DRK jetzt zunächst versuchsweise die Standorte weiter 
betreiben. Deshalb bleiben die Container bis auf Weiters in Lauterach stehen. 
 

Brandverhütungsschau 
Der Gemeinderat wurde darüber unterrichtet, dass im Schulgebäude und in der Lautertalhalle 
Brandverhütungsschauen durch das Landratsamt gemacht wurden.  
Die Brandmelder im Schulhaus müssen miteinander vernetzt werden und in der Halle ist ein 
Schalter für den Rauchabzug zu ersetzen. 
 

Im Anschluss an die Sitzung erfolgte eine nicht öffentliche Sitzung. 
 
 

Wasser- und Entwässerungsgebühren - 2. Abschlagszahlung 2026 
 

Am 30.06.2026   wird die 2. Abschlagszahlung auf die Wasser- und Entwässerungsgebühr 2026 zur 
Zahlung fällig. Die Höhe der Abschlagszahlung ergibt sich aus dem Bescheid über die Abrechnung 2025 
bzw. bei geänderten Abschlägen aus der Mitteilung über die Anpassung des Abschlags. 
 

Wir weisen darauf hin, dass für die Abschlagszahlungen keine Rechnungen erstellt werden.  
 

Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, wird der fällige Betrag 
zum 30. Juni 2026 abgebucht. 
Die Barzahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe des Buchungszeichens termingerecht zu 
überweisen. 

 

Zum Nachdenken 

Viele Charaktere sind nichts als ein Mosaik von Stimmungen; 

mit der Zeit bröckeln sie leicht ab. 
Berthold Auerbach 
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Deponien am 30. Juni 2026 geschlossen 
 

Wegen einer Fortbildung sind am Dienstag, 30. Juni 2026, die Deponien des Landkreises ganztägig 
geschlossen. 
Die Entsorgungszentren sind am Dienstag wie gewohnt geöffnet (09:00 – 17:00 Uhr). 
___________________________________________________________________________ 
 

Straßenunterhaltungsarbeiten auf der L 1165 zwischen Altheim (Alb) und Gerstetten 
Um die Verkehrssicherheit zu erhalten, finden auf der Landesstraße L 1165 zwischen Altheim (Alb) und Gerstetten 
von Donnerstag, 2. Juli 2026, bis voraussichtlich Freitag, 24. Juli 2026, Straßenarbeiten statt. Geplant sind unter 
anderem Arbeiten an den Straßenbanketten, Reparaturen an der Straße sowie weitere Unterhaltungsarbeiten. 
 
Da die Straße in diesem Bereich sehr schmal ist, 
können die Arbeiten nicht bei laufendem Verkehr 
durchgeführt werden. Die L 1165 muss deshalb 
während der Bauzeit in diesem Abschnitt voll 
gesperrt werden. 
 
Die Umleitung führt in beiden Richtungen über 
Heuchlingen, die Kreisstraße K 3031, 
Heldenfingen und die Landesstraße L 1164. Das 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis bittet alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer 
um Verständnis für die Einschränkungen. 

________________________________________________________________________________________ 
 

Webinare zur Kinderernährung am 7. Juli 2026: 
„Von Anfang an mit Spaß dabei – Einführung des ersten Breies in der Babynahrung“ 
 
Wie die Einführung von Beikost gut gelingt, dazu informiert eine Referentin der Landesinitiative „BeKi“ (Bewusste 
Kinderernährung), am Dienstag, den 7. Juli 2026, in zwei Webinaren von 09:00 bis 10:30 Uhr sowie alternativ von 
19:00 bis 20:30 Uhr. Die BeKi-Referentinnen unterstützen Eltern und Erziehende bei Fragen zur 
Ernährungserziehung, Entdeckung der Vielfalt und Qualität von Lebensmitteln sowie der Zubereitung von 
Mahlzeiten für Kleinkinder. 
 
Eine Anmeldung ist über den nachfolgenden Link ausschließlich online möglich:  
https://join.next.edudip.com/de/webinar/von-anfang-an-mit-spass-dabei/2570013  
_________________________________________________________________________________________ 

 

 
 

Einladung zum Kreisseniorentag in Westerheim 
 

Der Kreisseniorenrat im Alb-Donau-Kreis e. V. lädt alle älteren sowie interessierten Mitbürgerinnen und 

Mitbürger herzlich zum Kreisseniorentag ein.  
 

Die Veranstaltung findet am Samstag, den 11. Juli 2026, in der Alb-Halle Westerheim, Beurer Straße 2, 

statt und bietet von 10:00 bis 16:00 Uhr ein abwechslungsreiches Programm mit Musik, Vorträgen, 

einer Podiumsdiskussion, einer Messe mit 19 Informationsständen und Gelegenheit zum Austausch. Der 

Eintritt ist frei, ein barrierefreier Zugang ist vorhanden.  
 

Für die Bewirtung sorgen die IGF Westerheim und die Gaststätte Alb-Halle. 
 

https://join.next.edudip.com/de/webinar/von-anfang-an-mit-spass-dabei/2570013
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Programm 

10:00 Uhr – Eröffnung 

Musikalischer Auftakt durch die Flötengruppe der Musikkapelle Westerheim 

Eröffnung durch Mechthild Laur 

Grußwort von Hartmut Walz, Bürgermeister der Gemeinde Westerheim 

Grußwort von Dr. Michelle Flohr, Sozialdezernentin des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis 

Musikalische Einlage der Flötengruppe 
 

10:30 Uhr – Impulsvortrag 

Heike Baehrens, Vorsitzende des Landesseniorenrats Baden-Württemberg: 

„Das Fass läuft aus! – Aktuelle Herausforderungen für Senioren“ 
 

11:00 Uhr – Podiumsdiskussion 

Moderation: Herr Keller-Combé 

Teilnehmende: Heike Baehrens, Dr. Michelle Flohr, Dr. med. Frank Hettler, leitender Oberarzt 

Gerontologie Ehingen, Stefan Kraft, Bundesverband privater Anbieter sozialer Dienste (BPA), sowie 

Hartmut Walz, Bürgermeister der Gemeinde Westerheim 
 

Weitere Programmpunkte am Vormittag 

Impuls „Türöffner Wohnbeispiel“ mit Frau Runge 

Vortrag „Vorsorge – Lebenspuzzle“ mit Maria Plepla-Peichel 

Vorstellung der Messestände 
 

12:30 Uhr – Mittagszeit 

Mittagspause mit Gelegenheit zum Besuch der Informationsstände 
 

14:00 Uhr – Kleinbusübergabe 

Übergabe eines Kleinbusses an den OKV Laichingen durch Glücksspirale, Volksbank Alb und Albwerk 
 

Nachmittagsprogramm mit Kaffeezeit und Impulsvorträgen 

Vortrag zum Thema Demenz mit Maria Plepla-Peichel 

„Erzähl mir von früher“ mit Buchhändler Herr Mahr 

Tipps gegen Telefonbetrug und falsche Polizisten durch die Präventionsabteilung des Polizeipräsidiums 

Ulm 

Auswertung des Quiz und Preisverleihung 
 

Abschluss 

Geleitwort von Pfarrer Karl Enderle 

Schlusswort von Reinhard Kopp, Kreisseniorenrat 

 

Regierungspräsidium Tübingen 
 

 L 1236 Fahrbahndeckenerneuerung Suppingen – Berghülen  
Vollsperrung im Baustellenbereich ab Montag 22. Juni 2026  
Ab Montag, 22.Juni 2026, lässt das Regierungspräsidium Tübingen den schadhaften Fahrbahnbelag der 
Landesstraße L 1236 von Suppingen nach Berghülen auf einer Länge von rund 2.900 Metern erneuern. Günstige 
Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, sind die Asphaltarbeiten voraussichtlich am Samstag, 18. Juli 2026, 
abgeschlossen. Während dieser Maßnahme wird die L 1236 im Baustellenbereich voll gesperrt.  
Zur Minimierung der verkehrlichen Auswirkungen für die Anwohner werden die Arbeiten in zwei Bauabschnitten 
durchgeführt: Vom Ortseigang Suppingen bis zur Blaubeurer Straße im Zeitraum vom 22.06 bis 09.07.2026 und 
von der Blaubeurer Straße bis Mitte Einfahrt Wochenendgebiet Steinwoll im Zeitraum vom 09.07. bis 18.07.2026.  
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Mit den Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückungen, massiven Rissbildungen sowie die offenen Quer- 
und Längsfugen beseitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrssicherheit und ist zur 
Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur erforderlich.  
Verkehrsführung  
Die Umleitung des Verkehrs von Suppingen in Richtung Berghülen erfolgt über die B 28 von Suppingen bis zum 
Abzweig B 28/L1230 und dort weiter nach Berghülen. Die Umleitung von Berghülen nach Suppingen erfolgt auf der 
gleichen Strecke in entgegengesetzter Richtung.  
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zusammenhang mit der Baumaßnahme entstehenden 
Beeinträchtigungen.  
Kosten 

Die Baukosten für die Fahrbahndeckenerneuerung der Landesstraße belaufen sich auf ca. 440.000 Euro. Diese 
werden vom Land Baden-Württemberg getragen.  
Hintergrundinformationen:  
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können Interessierte auf der Internetseite der 
Straßenverkehrszentrale des Landes Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsinfo-bw.de/ abrufen. 
Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App (kostenlos und ohne Werbung) – Infos unter https://www.verkehrsinfo-
bw.de/verkehrsinfo_app. 
_____________________________________________________________________________________________________________ 

 

 50 Millionen Euro aus dem Ausgleichstock für finanzschwache Städte und 
Gemeinden im Regierungsbezirk Tübingen  
Mit dem Förderprogramm des Ausgleichstocks können finanziell schwache Gemeinden wichtige kommunale 
Infrastrukturmaßnahmen realisieren. Besonders Schulen und Kindergärten sowie Feuerwehrhäuser und 
Feuerwehrfahrzeuge konnten dieses Jahr gefördert werden.  
Unter dem Vorsitz von Regierungspräsident Klaus Tappeser hat der Verteilungsausschuss beim 
Regierungspräsidium Tübingen am 22. Juni 2026 über das Förderprogramm Ausgleichstock für das Jahr 2026 
entschieden. Insgesamt wurde die Rekordsumme von 50 Millionen Euro im Regierungsbezirk Tübingen verteilt. Im 
Vergleich zum vergangenen Jahr haben sich somit die Zuschussmittel nochmals um 8 Millionen Euro erhöht, was 
einer prozentualen Steigerung von rund 19 Prozent entspricht.  
„Die kommunalen Haushalte sind sehr angespannt und haben sich in manchen Gemeinden noch weiter 
zugespitzt, auch aus diesem Grund hat der Ausgleichstock eine wichtige Bedeutung“, so Regierungspräsident 
Klaus Tappeser. „Denn viele Maßnahmen können nur mit Hilfe der finanziellen Unterstützung aus dem 
Ausgleichstock realisiert werden.“ Das Förderprogramm hat das Ziel gleichwertige Lebensbedingungen innerhalb 
der Städte und Gemeinden zu schaffen. In diesem Jahr wurden 157 Förderanträge bis zum Antragsschluss am                       
1. Februar 2026 gestellt.  
Mit dem Ausgleichstock unterstützt das Land Baden-Württemberg vor allem die Infrastruktur und die Wirtschaft 
der Gemeinden im ländlichen Raum und leistet damit zugleich einen Beitrag zur Sicherung von Arbeitsplätzen im 
Regierungsbezirk Tübingen. Gefördert werden neben dem Neubau von öffentlichen Einrichtungen auch dringend 
erforderliche Sanierungsmaßnahmen an bestehenden öffentlichen Gebäuden. 
 

Investitionsschwerpunkt: Schulen und Kindergärten sowie Feuerwehrhäuser und Feuerwehrfahrzeuge  
In die wichtigen Pflichtaufgabenbereiche Bau und Sanierung von Schulen, insbesondere mit dem Schwerpunkt 
Ganztagsbetreuung an Grundschulen, sowie von Kindergärten und Kinderkrippen mit dem Schwerpunkt 
„Schaffung von Betreuungseinrichtungen für Kleinkinder“ fließen rund 20,7 Millionen Euro, was 41,4 Prozent der 
Zuschüsse entspricht. Weitere Förderschwerpunkte stellen die Feuerwehrhäuser und Feuerwehrfahrzeuge mit 
8,16 Millionen Euro, der Straßenbau mit 5,35 Millionen Euro, die sonstigen gemeindlichen Einrichtungen mit 3,86 
Millionen Euro, die Sanierung und der Neubau von Rathäusern mit 3,6 Millionen Euro, der Bau und die Sanierung 
von Mehrzweckhallen und Dorfgemeinschaftshäusern mit 3,14 Millionen Euro, die Sportstätten mit 1,98 
Millionen Euro, der Neubau von Bauhöfen mit 1,37 Mio. Euro, Hochwasserschutzmaßnahmen mit 1,17 Millionen 
Euro sowie der Ausbau des Glasfasernetzes mit Zuschüssen in Höhe von 0,69 Millionen Euro dar.  
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Bild:  
Der Verteilungsausschuss mit dem 
Vorsitzenden Regierungspräsident Klaus 
Tappeser (Vierter von links); Fotografie: 
Regierungspräsidium Tübingen, André Nagel.  
Hintergrundinformationen:  
In jedem Regierungsbezirk wurde für die 
Verteilung der Ausgleichstockmittel ein 
Verteilungsausschuss gebildet, welcher über 
die jährliche Verteilung der Mittel im 
jeweiligen Regierungsbezirk entscheidet. In 
diesem Verteilungsausschuss haben Vertreterinnen und Vertreter des Regierungspräsidiums Tübingen, des 
Gemeinde-, des Städte- sowie des Landkreistags Sitz- und Stimmrecht. Den Vorsitz führt Regierungspräsident 
Klaus Tappeser.  
Im Regierungsbezirk Tübingen steht für das Förderjahr 2026 aus dem Ausgleichstock ein Volumen von 50 
Millionen Euro zur Verfügung. 156 Gemeinden haben 157 Anträge mit einer beantragten und bereinigten 
Antragssumme von rund 58,7 Millionen Euro gestellt.  
Unter den Zuschussempfängern sind Kleinstgemeinden wie auch Städte vertreten. Die kleinste bezuschusste 
Gemeinde hat 178 Einwohner (kleinste Gemeinde im Regierungsbezirk Tübingen) und die größte bezuschusste 
Stadt knapp 44.000 Einwohner. Das Spektrum bei Zuschusshöhe und Zuschusszweck reicht von 15.000 Euro für 
die Umgestaltung eines Schulhofs über 350.000 Euro für den Neubau eines Feuerwehrgerätehauses bis hin zu 
einem der diesjährigen Spitzenreiter mit 1.000.000 Euro für die Generalsanierung eines Rathauses. 
 

Eine Förderung durch Mittel aus dem Ausgleichstock setzt unter anderem voraus, dass die konkrete Maßnahme 
nach den Grundsätzen einer leistungsfähigen, sparsamen und wirtschaftlichen Verwaltung geplant wurde.  
Anlage:  
 

Kreisbezogene Übersicht über die Zuschüsse aus dem Ausgleichstock an die Gemeinden im 
Regierungsbezirk Tübingen 

 
Regierungspräsidium Tübingen  
Ausgleichstockmittelverteilung 2026  
Gemeinde / Stadt  Vorhaben  Zuschuss €  

Alb-Donau-Kreis  
Allmendingen  Modernisierung drei landwirtschaftlicher Wege (interkommunaler Weg 

im Kernort; Verbindungsweg in Ennahofen und Grötzingen)  
170.000  

Altheim  Erwerb Kirchengemeindehaus Altheim als Verwaltungsgebäude  260.000  
Beimerstetten  Sanierung des Feuerwehrhauses in Beimerstetten (1.BA)  340.000  
Bernstadt  Neuaufbau Jugendtreff - Maßnahmen zum vorbeugenden Brandschutz 

nach Brandschadensanierung  
90.000  

Blaubeuren  Neubau Brücke "Aach006" Karlstraße  260.000  
Blaustein  Sanierung Rathaus  1.000.000  
Dietenheim  Sanierung und Erweiterung im Bestandsgebäude der Brandenburgschulen 

Regglisweiler, 2.BA  
600.000  

Emeringen  Backhaus Emeringen  40.000  
Emerkingen  Kostenanteil Ganztagesbetreuung Grundschule Munderkingen  240.000  
Erbach  Feuerwehrhaus Bach  300.000  
Griesingen  Logistikanhänger für die Freiwillige Feuerwehr Griesingen  20.000  
Hausen am Bussen  Kostenanteil Ganztagesbetreuung Grundschule Munderkingen  90.000  
Heroldstatt  Straßensanierung Wörthstraße und Wiesenstraße  460.000  
Hüttisheim  Abbruch altes Schulhaus und Gestaltung naturnahe Begegnungsfläche  30.000  
Illerkirchberg  Sanierung Kindertagesstätte "Villa Sonnenschein" bzw. 

"Antoniuskindergarten"  
280.000  

Illerrieden  Beschaffung Gerätewagen Logistik (GW-L1) für die Feuerwehr Illerrieden  80.000  
Langenau  General- und Brandschutzsanierung Robert-Bosch-Grundschule Albeck  310.000  
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Laichingen  Feuerwehrhaus der Abteilung Laichingen; Sanierung, Aufstockung und 
Anbau (Umsetzung des Feuerwehrbedarfsplans)  

880.000  

Lonsee  Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur und Verkehrssicherheit  460.000  
Munderkingen  Sanierung Donauhalle, 1. BA Dach und Beleuchtung  860.000  
Oberdischingen  Kompletterneuerung der Straße "Galgenweg" im Rahmen der 

Verbesserung der Löschwasserversorgung im Wohngebiet (Flst. 205 und 
1225/1)  

830.000  

Öpfingen  Ersatzneubau Rißbrücke  170.000  
Schelklingen  Beschaffung eines Löschfahrzeugs (LF 10) für die Feuerwehr Schelklingen  140.000  
Schnürpflingen  Bauliche Maßnahmen zur Geschwindigkeitsreduzierung in den 

Ortsdurchfahrten Beuren und Schnürpflingen  
280.000  

Staig  Aufzugsanlage für ein barrierefreies Rathaus  190.000  
Untermarchtal  Sanierung Mehrzweckhalle, Bauabschnitt 3  500.000  
Unterstadion  Ganztagesbetreuung Grundschule, Kostenanteil  30.000  
Unterwachingen  Kostenanteil Ganztagesbetreuung Grundschule Munderkingen  50.000  
Weidenstetten  Erwerb eines Feuerwehrfahrzeugs (HLF 10 nach DIN 14530-26)  150.000  
Westerheim  Neubau/Sanierung WC Anlage an der Sellenbergschule  130.000  

Alb-Donau-Kreis insgesamt  9.240.000  
__________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
 

 
 
GoDi-Gruppe / Kinderchor 
Hast du Freude am Singen und möchtest gemeinsam mit anderen Kindern fröhliche Lieder lernen? Dann 
bist du bei uns genau richtig! 
Die GoDi-Gruppe sorgt mit ihren Liedern für gute Stimmung, viel Freude und eine lebendige Atmosphäre 
in unseren Gottesdiensten. 
Unsere GoDi-Kids treffen sich jeden Montag von 17–18 Uhr zur Chorprobe im Torbogensaal 
Obermachtal. In den Schulferien machen wir Pause. 

Wir freuen uns riesig über neue Kinder ab der 1. Klasse, die Lust haben mitzusingen – komm einfach 
vorbei und mach mit! 
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Extra-Highlight: 
Am Sonntag laufen wir beim Festumzug mit – gemeinsam mit dem Münsterchor! Es wird futuristisch und 
zukunftsweisend… mehr wird aber noch nicht verraten. 

Wir freuen uns auf dich! 

Herzliche Grüße Stefanie Munding – Chorleitung 
 

 

Vereine/Veranstaltungen 

Jetzt Blut spenden und Reise nach Barcelona gewinnen  

Sommer, Sonne, Ferienzeit: Für die Blutspende bedeutet die Urlaubszeit jedes Jahr aufs Neue eine 
Herausforderung, die Versorgung mit Blutpräparaten sicherzustellen. Das DRK ruft daher zur 
guten Tat auf: Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu retten. Unter allen 
Lebensretter*innen verlost der DRK-Blutspendedienst fünf exklusive Reisen nach Barcelona.  

Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 3000 Blutspenden benötigt. Patient*innen 
aller Altersklassen sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Viele Menschen 
merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine 
Krankheit plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an alle Unentschlossenen: Es ist 
nie zu spät für die gute Tat.  
 

Aktion: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück den Sommer in Barcelona  
verlängern. Unter allen Blutspender*innen verlost der DRK-Blutspendedienst vom  
13. Juli bis 21. August 2026 fünf exklusive Städtereisen für je zwei Personen nach  
Barcelona.  
 
So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktionszeitraum  
buchen, Blut spenden und danach online an der Verlosung teilnehmen.  
Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interessierte unter: 
 www.blutspende.de/barcelona   

 
Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten Taten:  
Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutentnahme  
nur etwa zehn Minuten. Abgenommen werden 500 Milliliter Blut. Gespendet werden  
darf sogar mehrfach im Jahr im Abstand von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis zu sechs Mal innerhalb 
von 12 Monaten spenden. Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen und Baden-Württemberg täglich 
eine Vielzahl an Terminen an.  
 
Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg – Hessen betont: „Besonders 
durch die Sommerferien können viele routinierte Spenderinnen und Spender nicht kommen. Wir freuen uns daher 
über jeden, der etwas Zeit erübrigen kann und Blut spendet, so dass alle Patientinnen und Patienten lückenlos 
versorgt werden können. Wer vor seiner ersten Spende nervös ist, bringt einfach einen Herzensmenschen mit. 
Gemeinsam Gutes tun, ist sowieso doppelt schön.“  
 

NÄCHSTER TERMIN in 89584 LAUTERACH 
 

Montag, dem 13.07.2026 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Lautertalhalle, Lautertalstr. 5 

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine 

 

 
 

http://www.blutspende.de/barcelona
http://www.blutspende.de/termine
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Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 
 

Das Naturtheater Hayingen präsentiert „Herz aus Stoi“ 

 
Vor der märchenhaften Kulisse des Naturtheaters im Tiefental bei Hayingen entfaltet sich mit „Herz aus Stoi“ ein 
unterhaltsames und zugleich berührendes Stück für die ganze Familie.  
 

Die von Edith Ehrhardt, Leiterin der Theaterei Herrlingen, geschriebene und inszenierte Geschichte erzählt von 
dem jungen Paul Köhler, der sich nach einem besseren Leben sehnt und sich dafür auf einen folgenschweren 
Handel einlässt. Verführt von Reichtum und Anerkennung verliert er zunehmend den Zugang zu seinen Gefühlen. 
Erst durch die Kraft der Liebe, den Zusammenhalt der Gemeinschaft und die Unterstützung magischer Kräfte 
erkennt er, worauf es im Leben wirklich ankommt.  
 

Das Ensemble des Naturtheaters Hayingen freut sich auf Ihren Besuch!  
 

AUFFÜHRUNGSTERMINE HERZ AUS STOI  

Sonntag, 05.07.2026 14:30 Uhr Premiere  
Sonntag, 12.07.2026 14:30 Uhr  
Sonntag, 19.07.2026 14:30 Uhr  
Samstag, 25.07.2026 20:00 Uhr  
Sonntag, 26.07.2026 14:30 Uhr  
Samstag, 01.08.2026 20:00 Uhr  
Sonntag, 02.08.2026 14:30 Uhr  
Samstag, 08.08.2026 20:00 Uhr  

Sonntag, 09.08.2026 14:30 Uhr  
Samstag, 15.08.2026 20:00 Uhr  
Sonntag, 16.08.2026 14:30 Uhr  
Samstag, 22.08.2026 20:00 Uhr  
Sonntag, 23.08.2026 14:30 Uhr  
Samstag, 29.08.2026 20:00 Uhr  
Sonntag, 30.08.2026 14:30 Uhr Dernière  

 

Preise: 17 Euro (Erwachsene), 15 Euro (ermäßigt), 12 Euro (Kinder 3-12 Jahre)  
 

TIEFENTAL-KULTUREVENTS  

Freitag, 10.07.2026 (19:00 Uhr) Percussion Ensemble (Eintritt frei)  
Freitag, 04.09.2026 (20:00 Uhr) Hillu´s Herzdropfa (VVK: 32,90 Euro, AK: 35 Euro)  
 

TICKETS UND WEITERE AUSKÜNFTE ERHÄLTLICH UNTER: www.naturtheater-hayingen.de 

________________________________________________________________________ 
 

WAS DIE ALB UNS ERZÄHLT“  

Die faszinierende Welt im Biosphärengebiet Schwäbische Alb  

 

ist ein Film des preisgekrönten Naturfilmers Dietmar Nill der am  

Dienstag, den 07. Juli 2026 um 20.00 Uhr im Kommunikationszentrum 

Farrenstall in  

89064 Allmendingen/ Grötzingen, Grießtalstr. 40 gezeigt wird.  
Der Film ist eine Hommage an die Schönheit unserer Natur auf der Schwäbischen 

Alb und gibt einen spektakulären Blick auf einzigartige Lebens- und Kulturräume 

und die Geschichten seiner Menschen.  

Herzliche Einladung an alle Interessierten, der Eintritt ist frei,  

Veranstalter: Bezirksarbeitskreis Blaubeuren des Ev. Bauernwerks in 

Württemberg e.V.  

Info: r.wittlinger@hohebuch.de Tel. 07324/4202258 

 

 

http://www.naturtheater-hayingen.de/
mailto:r.wittlinger@hohebuch.de
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Serenade des Musikvereins „Lyra” Unterstadion 
 
Der Musikverein „Lyra“ Unterstadion veranstaltet am Samstag, 11. Juli um 19:00 Uhr auf dem 
Dorfplatz in Unterstadion eine Serenade.   
 
Hierzu sind Sie alle recht herzlich eingeladen und wir würden uns sehr freuen, wenn wir Sie an diesem Abend als 
Zuhörer begrüßen dürfen. Für das leibliche Wohl während und nach der Serenade ist bestens gesorgt! 
 

Musikverein „Lyra“, Unterstadion  
____________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

25. Messe „aktiv50plus“ – dieses Jahr wieder in Ummendorf 
Am Samstag, den 11. Juli 2026 findet zum 25. Mal die kostenlose Messe „aktiv50plus“ in der 
Gemeindehalle Ummendorf, Schulstraße 31, statt. Von 09:30 bis 16:00 Uhr öffnen sich die Türen für alle 
Interessierten. Über 50 Ausstellende und neun Vorträge sind geboten. Ein kostenloser Bus-Shuttle 
zwischen ZOB Biberach und Ummendorf ist für die BesucherInnen eingerichtet. 
Über 50 Initiativen und Firmen informieren die BesucherInnen an Ständen über ihre Angebote, Produkten und 
Dienstleistungen rund um das Thema „Älter werden“. Im katholischen Gemeindehaus nebenan finden neun Kurz-
Vorträge statt, davon vier medizinische Vorträge von Ärzten des Sana Klinikums. Dort gibt es im „Messe-Café“ gratis 
Zopfbrot und Kaffee. Ein Pizzawagen und Grillstand sind vor Ort. Der kostenlose Bus-Shuttle fährt von 09:05 bis 
16:34 Uhr im 30-Minuten-Takt vom ZOB Biberach auf das Messegelände und zurück.  
Mehr Informationen sowie alle Vorträge, Aussteller und Buszeiten sind auf der Messehomepage unter 
www.messeaktiv50plus.de zu finden. Alle Räume sind barrierefrei erreichbar. Für Infos und Fragen bitte Rahel 
Büttner (buettner@diakonie-biberach.de, 07351/1502-10) kontaktieren. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
________________________________________________________________________________________________________________ 

 

Der Chor fEinklang singt beim „ökumenischen Gottesdienst im Grünen“ in Kirchen  
Nach dem, mit sehr viel Beifall bedachten, zweiten großen Konzert des Chors fEinklang vom Liederkranz Kirchen 
im vergangenen April in der ausverkauften Ehinger Lindenhalle, gehen die Probenarbeiten für die kommenden 
kleineren oder größeren Auftritte weiter.  
Dazu zählte auch die Einladung an den Chor durch die evangelische Kirchengemeinde Mundingen und die 
katholischen Kirchengemeinde St. Martinus Kirchen, um am 20. Juni um 18:30 Uhr in Kirchen in Hirschwirts Garten 
einen „ökumenischen Gottesdienst im Grünen“ mitzugestalten.  

Der fEinklang, unter seiner Dirigenten Ulrike Marquart, umrahmte bei schönem sommerlichem Wetter einfühlsam 
mit einigen Liedern den von Pfarrer Markus Häfele geleiteten Gottesdienst. Pfarrer Häfele betonte in seiner Predigt 
die Barmherzigkeit Gottes, die immer einen Neuanfang eines 
Menschen ermöglicht.  
Mit der Kollekte wird die ambulante Hospizgruppe Ehingen in 
ihrer Arbeit unterstützt. 

Wer sich über den Chor fEinklang informieren will, kann dies 

gerne im Internet unter www.feinklang-kirchen.de, auf   

, sowie auf    und    tun. 

Reinhard Höser, Pressewart, Liederkranz Kirchen e.V. 
 

Bild: "Mitglieder vom Chor fEinklang beim „ökumenischen 
Gottesdienst im Grünen“ in Kirchen" 

 
 

Zum Nachdenken 
 

Alles ist schwer, was man gut machen will.  

Leicht gelangt man zu nichts im Leben. 
(Julius Wolff) 

 

http://www.messeaktiv50plus.de/
mailto:buettner@diakonie-biberach.de
http://www.feinklang-kirchen.de/
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Kirchliche Mitteilungen 

    

Evangelische Kirchengemeinde Mundingen   Mundingen, 29-05-2026 

Pfarrer Markus Häfele 

Pfarrberg 14 

89584 Mundingen 

Tel. 07395-375     E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 

 

Wochenspruch für den vierten Sonntag nach Trinitatis 
Galater 6,2: Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen. 
 
Sonntag, 28. Juni 
9.30 Uhr   Gottesdienst in der Kirche mit Pfarrer Markus Häfele und Abendmahl mit Saft in Einzelkelchen 
9.30 Uhr   Kindergottesdienst im Gemeinderaum 
 
Termine und Gottesdienste 

 
Der QR-Code führt zur Homepage unserer Kirchengemeinde mit den Hinweisen zu aktuellen 
Terminen und Gottesdiensten. 
In den Ferien pausieren auch unsere Gruppen und Kreise. 
 

 
Impuls-Telefon 
Unter der Telefonnummer 07395 9689796, normale Festnetznummer im örtlichen Telefonnetz, 
gibt es einen neuen Impuls von zwei bis drei Minuten von Pfarrer Markus Häfele. In der Regel 
wird am Freitag ein neuer Telefon-Impuls eingestellt. 
 

Vorschau: Erntebitt-Gottesdienst 
 Am kommenden Sonntag, 5. Juli, findet um 20 Uhr der 
ökumenische Erntebitt-Gottesdienst. Wir wollen diesen 
Gottesdienst bei geeigneter Witterung im Pfarrgarten 
feiern. Das Opfer zu diesem Gottesdienst wird für den 
Opferfonds Landwirtschaft erbeten. Im Anschluss wird es 
Getränke und 
Fingerfood geben. 
 
 
 

 
 
Rückschau auf den Gottesdienst im Grünen in Kirchen 
Bei strahlendem Sonnenschein und unter blauem Himmel haben sich am 
Samstag, 20. Juni, fast 150 Menschen zu einem ermutigenden Gottesdienst in 
Hirschwirts Garten in Kirchen 
versammelt.  
In ökumenischer Verbundenheit 
haben wir nun bereits zum dritten 
Mal diesen Gottesdienst am 
rauschenden Bach und unter dem 
großen Holzkreuz gefeiert und 
ebenfalls zum dritten Mal hat der 
Chor Feinklang musikalisch 
mitgewirkt, dieses Mal unter der 

Herzliche Einladung in den Pfarrgarten! 
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Chorleitung von Uli Marquart. 
Die Fotos geben ein paar Eindrücke vom Gottesdienst wieder.  
Vielen Dank allen Mitwirkenden! 
 

Impressionen vom Taufgottesdienst in Indelhausen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Markus Häfele 
und die Mitarbeiter der Kirchengemeinde Mundingen 
_______________________________________________________________________________________ 

 

Gedanken der Woche 
 

Das Leben ist eine Chance, nutze sie. 
Das Leben ist schön, bewundere es. 
Das Leben ist ein Traum, verwirkliche ihn. 
Das Leben ist eine Herausforderung, nimm sie an. 
Das Leben ist kostbar, geh‘ sorgsam damit um. 
Das Leben ist ein Reichtum, bewahre ihn. 
Das Leben ist ein Rätsel, löse es. 
Das Leben ist ein Lied, singe es. 
Das Leben ist ein Abenteuer, wage es. 
Das Leben ist Liebe, genieße es.  
Mutter Theresa 
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Pfarramt St. Michael Neuburg, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal:  Tel. 07393-917588 Fax 07393-917589    

   

  E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Bank): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarramt Obermarchtal:  Tel. 07375-92131 Fax 07375-92132 

  E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Öffnungszeiten (Frau Epp): Dienstag und Donnerstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi  Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn  Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de  
 

Gültig vom 28.06.2026 bis 12.07.2026 
 

Wichtiger Hinweis: Im Sterbefall wegen einer Grabbelegung im Friedhof in Neuburg 
bitte unseren Kirchenpfleger Hans Eglinger kontaktieren. Tel.: 07375/922661 
 

Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal anrufen Tel. 
0737592131 
 

13. Sonntag im Jahreskreis   

Sa 27.06. 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 28.06. Peter und Paul 

 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

 09.30 Uhr Festgottesdienst mit Bischof Krämer, Münsterchor, 

 Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Mi 01.07. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 07.45 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Anbetung bis 20 Uhr, Rosenkranzkapelle 

  Tagungshotel Kloster 

Do 02.07. F Mariä Heimsuchung 

 07.30 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

Fr 03.07. F Thomas 

 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 18.30 Uhr Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Frauengottesdienst, Klosterkirche Untermarchtal 

Sa 04.07. Bussenwallfahrt 

 10.30 Uhr Eucharistiefeier in der Bussenkirche 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 

mailto:StAndreas.Untermarchtal@drs.de
mailto:StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de
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14. Sonntag im Jahreskreis  

Sa 04.07. 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 05.07. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Pfarrkirche Neuburg 

  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Mi 08.07. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 07.45 Uhr Schülermesse, St. Urban Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Anbetung bis 20.00 Uhr, Rosenkranzkapelle 

  Tagungshotel Kloster 

Do 09.07. G Franz Regis Clet 

 07.30 Uhr Schülermesse, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

Fr 10.07. 06.30 Uhr Laudes, Rosenkranzkapelle Tagungshotel Kloster 

 14.00 – 16.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche Untermarchtal 

 17.00 Uhr Abi-Abschluss, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

Sa 11.07. F Benedikt 

 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Kloster Untermarchtal 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche Untermarchtal 

15. Sonntag im Jahreskreis   

Sa 11.07. 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 

So 12.07. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche Untermarchtal 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Dienst, Reutlingendorf 

 08.45 Uhr Wort-Gottes-Dienst, Emeringen 

 10.15 Uhr Wort-Gottes-Dienst, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche Untermarchtal 
 

 

Regionale Mitteilungen 
  

 

Termine im Juli in der SE-Marchtal 

 10. – 11. Juli: Nachhaltigkeitsexkursion, Kloster Untermarchtal 

 15.Juli: Bücherei im Pfarrhaus Untermarchtal, 15:30 – 16:30 Uhr 

 26.Juli: Nachprimiz von Diakon Sebin, Münster Obermarchtal 
 

 

Allgemeine Mitteilungen 

 

aus dem Jahresprogramm 2026 
der Dekanatsgeschäftsstelle 

 
Hinweise für kirchliche Mitteilungen 
 

Sommertrilogie 2026: Ave Maria, Ave Eva 
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In der Sommer-Trilogie des Dekanats Ehingen-Ulm wird das „Gegrüßest seist du, Maria“ theologisch 
durchbuchstabiert. Die drei Abende sind im Bischof-Sproll-Haus, Olgastr. 137, Ulm je dienstags um 19.30 Uhr: am 
30. Juni „Eine neue Begrüßungskultur begründen: Die Verkündigung zwischen Vorsehung und Freiheit“, am 7. Juli 
„Die Gnade des doppelten Maßstabs von Himmel und Erde: Geschichte und Auslegung des Titels ‚Mutter Gottes‘“ 
sowie am 14. Juli: „Den eigenen Tod bedenken: Die liebevolle Zustimmung Mariens unter dem Kreuz“. Teilnahme 
ist auch per Videokonferenz und am Telefon möglich. Die Zugangsdaten erhalten Interessierte über Tel.: 
0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
 

Credo-Musik-Projekt: Mahlers Achte und Geist-Melodien Bachs auf Mandoline 

Das Credo-Musik-Projekt am Sonntag, 5. Juli, 14.30 Uhr in der Nikolauskapelle auf dem Friedhof Ulm-Wiblingen 
kreist um Gustav Mahler und Johann Sebastian Bach. In einer konzertanten Andacht deutet Dr. Wolfgang Steffel 
entlang von Hörbeispielen Mahlers Achte Symphonie, in der dieser den Pfingsthymnus „Veni Creator Spiritus“ 
vertonte. Da sich Mahler intensiv mit Bach befasste und die Mandoline in einige Symphonien bewusst einbezog, 
spielt Wolfgang Steffel auch eigene Bearbeitungen Bachscher Kompositionen, so eine Fuge über „Komm heilger 
Geist, Herre Gott“, den Choral „Ermuntre dich, mein schwacher Geist“ und eine Collage der sanftesten Motive aus 
dem achten Kontrapunkt der „Kunst der Fuge“: Mystik pur! Ohne Anmeldung, Eintritt frei. Ab 16.00 Uhr 
Einkehrmöglichkeit im Wiblinger Albvereinshäusle zu Kaffee und Kuchen. 
 
 

Kinderecke 

Kannst du den Bus bis 
zur Schule fahren? 
 
 
„Fragt die eine Schlange die 
andere: ‚Sind wir eigentlich 
giftig?‘  
– ‚Wieso?‘ – 
‚Weil ich mir gerade auf die 
Zunge gebissen habe!‘“  

 
Anzeige 

 

 


